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Gemeindebrief der 
Kirchengemeinde 
Burghaslach 

Wussten Sie schon,… 
… dass wir ein Zentrales Pfarrbüro für 
unsere Region eingerichtet haben? Wir 
wollen damit die Effizienz des Büros 
steigern und eine bessere Arbeitsat-

 mosphäre 
schaffen. 

Weitere 
Infos dazu 
finden Sie 

auf S. 3. 
 
 

 
… dass die Seniorennachmittage in un-
serer Region ab November in der Regel 
von Michael Meister gestaltet werden? 
Wir wollen auf diese Weise besser der 
momentanen Vakanz und dem Zusam-
menwachsen in unserer Region gerecht 
werden.

 
… dass wir vor den Adventssonntagen 
wieder wöchentliche Zippel-Zappel-
Gottesdienste anbieten werden? Schaf 
Lucy wird immer freitags um 1700 Uhr 
im Gemeindehaus Burghaslach von ihren 
Adventserlebnissen erzählen. 
 

… dass September der Kidstreff ange-
laufen ist? Immer am zweiten Freitag im 
Monat sind Kids von 10 bis 13 Jahren 
von 1800 Uhr bis 2000 Uhr eingeladen, 
mehr über sich selbst, über andere und 
über Gott zu erfahren (s. S. 8)! 
 

… dass Pfarrer Lischewski die Vakanz-
vertretung für Kleinweisach, Altershau-
sen, Pretzdorf und Schornweisach-
Vestenbergsgreuth hat? Bitte haben Sie 
Verständnis, wenn bis zum Ende der Va-
kanz bestimmte Dinge vielleicht etwas 
länger dauern als sonst. 



Liebe Gemeinde, 
wir warten. In brütender Hitze stehen 
wir seit über einer dreiviertel Stunde an 
der Bushaltestelle in Rom. Der Schatten 
der wenigen Bäume hilft nicht wirklich. 
Etliche Busse kommen, aber keiner der 
Linie, mit der wir fahren wollen. Einen 
Fahrplan gibt es nicht, aber der Bus zu 
den Callixtus-Katakomben soll alle 
20 Minuten fahren. So jedoch werden 
wir es nicht schaffen, zum gebuchten 
Zeitfenster vor Ort zu sein. Aber wir 
warten weiter.  
Als der Bus endlich kommt, erzählen uns 
andere Fahrgäste, dass sie zwei Stunden 
gewartet haben. 
Wir warten. Seit zweieinhalb Jahren wü-
tet der Krieg in der Ukraine, seit knapp 
einem Jahr der in Palästina – von den 
vielen kleinen gar nicht erst zu reden. 
Manche Kriegspartei ging von nur einem 
oder drei Tagen aus. Wir aber warten auf 
ein Ende, auf Frieden und Gerechtigkeit 
– allerdings sind sie nicht in Reichweite. 
Ältere Leute erzählen, dass sie noch viel 
länger auf das Ende von Kriegen gewar-
tet haben. 
„Wir warten. Auf einen neuen Himmel 
und eine neue Erde nach seiner Verhei-
ßung,  in  denen  Gerechtigkeit 
wohnt.“ (2. Petrusbrief 313) Der Monats-
spruch für November (eigentlich ohne 
Punkt nach dem zweiten Wort) geht da-
von aus, dass warten zum Leben dazuge-
hört – und zwar das Warten auf Gott: 
sein Eingreifen, seine Gerechtigkeit, sei-

ne Liebe. Den neuen Himmel und die 
neue Erde hat er ja schließlich verspro-
chen. Gewartet haben Menschen darauf 
schon vor 2.000 Jahren. 
Aus meinem Glauben heraus gehe ich 
davon aus: Es ist nicht vergeblich – wie 
das Warten auf den Bus, wie das Warten 
auf den Frieden. Das macht mir Mut und 
gibt mir Hoffnung – nicht nur ein Bus 
und der Frieden lassen auf sich warten. 
Aber irgendwann kommen sie eben 
doch. Gott lässt auf sich warten – und 
wird irgendwann kommen und diesen 
neuen Himmel und diese neue Erde für 
uns bereitstellen. 
An unserem zweiten Abend in Rom war-
teten wir auch auf den Bus. Der kam so-
gar, ca. alle 10 Minuten. Er fuhr aber an 
der Haltestelle, an der wir warteten, ein-
fach vorbei. Ich weiß bis heute nicht, 
wieso. 
Mit meinem Gott, bin ich mir sicher, 
wird mir das nicht so gehen. Vielleicht 
muss ich zwei Stunden statt 20 Minuten 
warten; aber mit ihm komme ich ganz 
sicher ans Ziel. 
Ich warte. Auf den neuen Himmel und 
die neue Erde nach seiner Verheißung, in 
denen Gerechtigkeit wohnt. Ich warte 
auf meinen Gott. Und der gibt mir 
Schatten, der mich vor der größten Hitze 
beschützt, bis er kommen wird. Mögen 
Sie ihn genauso erleben. 
Ihr 
 

 

 , Pfr. 

an   dacht 
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Ansprechpartner in der Region 
Für Fälle, in denen Sie Ihren Gemeinde-
pfarrer nicht erreichen und für die der-
zeit vakanten Gemeinden, haben wir ei-
nen seelsorgerlichen Notdienst einge-
richtet. Ansprechpartner für Notfälle 
(z.B. Aussegnungen) in den Gemeinden 
der „oberen“ Region sind für die Monate 
Oktober und November: 

30.09. – 13.10.: 
Pfr. Michael Meister, Tel. 09552/380 

14.10. – 27.10.: 
Pfr. Daniel Lischewski, 09552/324 

28.10. – 10.11.: 
Pfr. Michael Meister, Tel. 09552/380 

11.11. – 24.11.: 
Pfr. Daniel Lischewski, 09552/324 

25.11. – 08.12.: 
Pfr. Michael Meister, Tel. 09552/380 
 

Kirchenknirpse 
 

Pfarramtsbüro 
Die Kirchenge-
meinden in un-
serer Region ha-
ben ein gemein-
sames Pfarrbüro 
eingerichtet. Es 
soll gewährleisten, dass die Sekretärin 
einfacher zu erreichen ist. 
Das neue Büro befindet sich im bisheri-
gen Pfarrhaus von Kleinweisach 
(Kleinweisach 29, 91487 Vestenbergs-
greuth) und wird zu folgenden Zeiten 
erreichbar sein: 
Montag: 800 Uhr bis 1100 Uhr 
Mittwoch: : 800 Uhr bis 1100 Uhr 
Donnerstag: 800 Uhr bis 1100 Uhr 
(im Zentralen Pfarramt in Markt Einers-
heim) 
Die direkte Telefonnummer ist 292. 

 

Gottesdienst zum Reformationsfest 
Zum traditionellen Gottesdienst zum 
Reformationsfest für die ganze Region 
haben wir in diesem Jahr Simone Adler 
als Predigerin gewinnen können. Feiern 
Sie mit uns um 1900 Uhr in 
der Christuskirche 
Kirchrimbach und 
anschließend beim 
gemütlichen Bei-
sammensein im 
Gasthaus Steiger-
waldhaus in 
Oberrimbach! 
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Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich mittwochs 
von 900 Uhr bis 1030 Uhr im Gemeinde-
haus. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Doris Ehrlinger (Tel. 09552/374). 
 

Jungschar (für Kinder von 6 bis 9) 
am 3. Mittwoch im Monat, 1600 Uhr bis 
1730 Uhr: 16. Oktober, 20. November. 
Ansprechpartnerin: Daniela Lischewski 
(erreichbar über das Pfarramt, Tel. 324). 
 

Kids-Treff (für Kinder von 10 bis 13) 
am 2. Freitag im Monat von 1800 Uhr bis 
2000 Uhr: 11. Oktober, 8. November. 
Ansprechpartnerin: Daniela Lischewski 
(erreichbar über das Pfarramt, Tel. 324). 
 

Jugendtreff (für Jugendliche ab 13)  
25. Oktober: Ligretto-Turnier (und ande-
re Spiele) Treffpunkt 1800 Uhr, Gemein-
dehaus 
13. Dezember: Nachtwanderung mit Fa-
ckeln, Punsch (alkoholfrei) & Lagerfeuer 
Ansprechpartner: Pfr. Daniel Lischewski 
(Tel. 324) 
 

Posaunenchor 
mittwochs um 1930 Uhr, Gemeindehaus 
Ansprechpartner: Florian Borstner (Tel. 
9218555) 
 

Chorgemeinschaft 
dienstags um 2000 Uhr, Gemeindehaus 
Ansprechpartnerin: Liselotte Schlierf 
(Tel. 9291777) 

Männerkreis 
4. Oktober (verschoben vom September-
Termin): Führung durch die Mühle in 
Lonnerstadt, Treffpunkt: Kirchplatz, 
1700 Uhr 
29. November: Männer kochen anders, 
Grundschule, 1900 Uhr 
Ansprechpartner: Armin Luther (Tel. 
0151/70837442) 
 

Seniorenkreis 
17. Oktober, 1400 Uhr: Bibel. Bringen Sie, 
wenn möglich, bitte eine eigene Bibel 
mit! 
14. November, 1400 Uhr: Andacht mit 
Abendmahl 
Ansprechpartner: Pfr. Michael Meister  
(Tel. 380) ab November, bis Oktober und 
generell für Fahrdienste Pfarrer Daniel 
Lischewski (Tel. 324) 
 

KASA 
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit hilft 
in schwierigen Lebenslagen, gibt Rat-
schläge und vermittelt Hilfen – unkom-
pliziert, verschwiegen und religionsun-
abhängig.  
Sonja Schäfer Diakonisches Werk Neu-
stadt/Aisch, Tel. 0160/96638607 oder 
per Mail an kasa-bhaslach@dw-nea.de 
 

Offener Treff 
dienstags von 1430 Uhr bis 1630 Uhr, Ge-
meindehaus 
Ansprechpartner: Fritz Kropf (Tel. 1846) 

Gruppen, Kreise und KASA 
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Kirchenvorstandswahl 

Wahl am 20. Oktober 
Wie Sie sicherlich schon mitbekommen 
haben, finden am 20. Oktober die Wah-
len zu den Kirchenvorständen in Bayern 
statt. Ihre Wahlunterlagen und den Fly-
er, in dem sich unsere Kandidierenden 
vorstellen, haben Sie bestimmt bereits 
erhalten. Mit den Wahlunterlagen kön-
nen Sie an der Briefwahl teilnehmen oh-
ne sich hierfür gesondert zu melden. 
Bitte nutzen Sie Ihre Gelegenheit zur 
Wahl! Sie gestalten so, wie sich unsere 
Kirchengemeinde in den wichtigen 
nächsten sechs Jahren entwickelt. Nur so 
können wir das, was sich verändert, als 

Chance und nicht als Abbau wahrneh-
men! 
Das Wahllokal ist einer Empfehlung der 
Landeskirche entsprechend nur nach 
dem Gottesdienst von 900 Uhr bis 
1000 Uhr geöffnet. Bis dahin müssen 
auch Briefwahlunterlagen im Pfarramt 
eingegangen sein. 
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Gottesdienste in der Region im Oktober und November 
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Datum Sonntag Burghaslach 
Kirchrimbach (K) 
Obersteinbach (O) 

Hohnsberg (H) 

06.10. 19. Sonntag nach 
Trinitatis / Erntedank 

900 Pfr. D. Lischewski 
mit Chorgemeinschaft 

K 900 Pfr. M. Meister 
O 1015 Pfr. M. Meister 

G
M

13.10. 
20. Sonntag nach 

Trinitatis 
900 Pfr. D. Lischewski 
1030 Godi f. Groß und Klein 

K 1015 Pfr. M. Meister 
  Kirchweih G

20.10.. 
21. Sonntag nach 

Trinitatis 900 Pfr. D. Lischewski K 900 Lektor F. Schlierf 
M
G

27.10. 
22. Sonntag nach 

Trinitatis 900 Lektor A. Gertz O 1015 Lektor A. Gertz G

31.10. Reformationstag 1900 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region in der Christuskirche Kirchrimbach

03.11. 
23. Sonntag nach 

Trinitatis 900 Prädin. C. Diller K 1015 Lektor R. Sterner M

10.11. Drittl. Sonntag 
des Kirchenjahres 

900 Pfr. D. Lischewski u.  
 Diakon Larsen 
1030 Godi f. Groß und Klein 

H 900 Pfr. M. Meister  
K 1015 Pfr. M. Meister G

17.11.. Vorl. Sonntag  
des Kirchenjahres 900 Pfr. D. Lischewski  

O 900 Pfr. M. Meister 
K 1015 Pfr. M. Meister 
  mit Gedenken 

G
M

20.11. Buß– und Bettag 900 Pfr. D. Lischewski 
mit Beichte und AM 

K 930 Pfr. M. Meister 
O 1830 Pfr. M. Meister 
beide GDe m. Beichte u. AM 

M
mit Beichte und AM

24.11. Ewigkeitssonntag 900 Pfr. D. Lischewski 
O 900 Pfr. M. Meister 
K 1015 Pfr. M. Meister 
m. Gedenken d. Verstorbenen 

M
G

01.12. 1.Advent 900 Pfr. D. Lischewski 
 Einführung KV 

K 900 Pfr. M. Meister 
O 1015 Pfr. M. Meister 
beide GDe m. Einführung KV 
H 1015 Prädin. C. Diller 

G
 



Gottesdienste in der Region im Oktober und November 
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Markt Taschendorf (M) 
Gleißenberg (G) 
Breitenlohe (B) 

Kleinweisach (K) 
Altershausen (A) 

Pretzdorf (P) 

Schornweisach (S) 
Vestenbergsgreuth (V) 

G 900 Dekan i.R. H. Haag 
M 1015 Dekan i.R. H. Haag 

A 915  And. zur Wanderung, 
Präd. K. Hasselbacher (03.10.) 
P 1015 Pfr. D. Lischewski 

V 1015 Pfrin. U. Werner 
S 1030 Lektor F. Schlierf 
Fam.-GD am Schützenhaus 

G 900 Lektorin E. Döller Einladung in die Region 
V 930 Prädikant L. Günther 
  Kirchweih 

M 900 Lektorin L. Zaske 
G 1015 Lektorin L. Zaske 

K 930  Pfrin. U. Werner 
   Jubelkonfi m. AM 

S 900 Prädin. S. Besold 
V 1015 Prädin. S. Besold 

G 1015 Pfr. D. Lischewski Einladung in die Region 
S 930 Pfr. M. Meister 
  Kirchweih 

Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region in der Christuskirche Kirchrimbach 

M 1015 Prädin. C. Diller A 1015 Präd. M. Kugler S 900 Präd. M. Kugler 

G 900 Lektor R. Sterner P 900  Prädin. C. Diller V 1015 Prädin. C. Diller 

G 900 Pfrin. U. Werner 
M 1015 Pfrin. U. Werner 

K 900  Präd. M. Kugler 
   mit Denkmal 

S 900 Pfr. V. Meißner 
V 1015 Pfr. V. Meißner 
beide GDé m. Denkmal 

M 1900 Pfr. D. Lischewski 
mit Beichte und AM 

Einladung in die Region 
V 1400 Kinderbibeltag 
V 1900 Prädin. S. Besold 
(AM) 

 

M 900 Lektor R. Sterner 
G 1015 Lektor R. Sterner 

A 1015 Lektorin E. Döller 
   m. Denkmal 
K 1400 Pfr. D. Lischewski 

S 900 Prädin. S. Besold 
V 1015 Prädin. S. Besold 

 
G 1015 Pfr. D. Lischewski 
  Einführung KV 

K 900  Pfrin. U. Werner 
Einführung KV 

S 1030 Pfrin U. Werner 
  Einführung KV 



Zippel-Zappel-Gottesdienste und Gottesdienste 
Wie üblich laden wir zu den Gottesdiensten für Kinder und Familien ein: 
- Gottesdienste für Groß und Klein mit Erzählschildkröte Eulalia am 13. Oktober und 

10. November, jeweils um 1030 Uhr in der Ägidiuskirche 
Burghaslach 

- Zippel-Zappel-Gottesdienst (für Kinder bis ca. 6 Jahre) 
mit Handsprechpuppe Ägidia am 25. Oktober um 1700 Uhr 
im Gemeindehaus Burghaslach 

Ab 29. November laden wir dann wieder wöchentlich 
bis Weihnachten zu den Zippel-Zappel-Gottesdiensten 
in der Adventszeit ein – immer freitags um 1700 Uhr 
im Gemeindehaus Burghaslach. Wir werden die 
Weihnachtsgeschichte gemeinsam mit Schaf Lucy 
erleben. Abgeschlossen wird die Geschichte an 
Heiligabend um 1000 Uhr mit dem 
Weihnachtsgottesdienst für kleine Kinder 
(ebenfalls im Gemeindehaus). 

Für Kinder und Jugendliche 
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Jungschar, Kidstreff und Jugendtreff 
Kinder und Jugendliche sind uns herzliche willkommen! 
Wir laden ein 
- zur Jungschar für Kinder von 6 bis 9 Jahren immer am 3. Mittwoch 

im Monat, 1600 Uhr bis 1730 Uhr im Gemeindehaus Burghaslach. 
Nächste Termine: 16. Oktober und 20. November. 

- zum Kidstreff für Kinder von 10 bis 13 Jahren, immer am 
2. Freitag im Monat von 1800 Uhr bis 2000 Uhr im Gemeinde-
haus Burghaslach. Nächste Termine: 11. Oktober, 8. November. 

- zum Jugendtreff für Kinder ab 13 Jahren, unregelmäßig frei-
tags. Nächste Termine: 25. Oktober (Ligretto-Turnier und ande-
re Spiele von 1800 Uhr bis ca. 2100 Uhr), 13. Dezember 
(Nachtwanderung mit Fackeln, Lagerfeuer und alkoholfreiem 
Punsch), Treffpunkt: 1800 Uhr, Gemeindehaus Burghaslach. In-
fos über die WhatsApp-Gruppe gibt es über den QR-Code oben 
rechts. 



Geburtstage 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
70 Jahre  
 
74 Jahre  
   
   
   
75 Jahre  
76 Jahre  
77 Jahre  
   
78 Jahre  
   
   
80 Jahre  
81 Jahre  
82 Jahre  
83 Jahre  
85 Jahre  
   
   
87 Jahre  
94 Jahre  
 

Ihren Geburtstag drucken wir hier ab, weil wir von Ihnen die Erlaubnis dazu bekommen 
haben. Diese können Sie, falls Sie Ihren Geburtstag vermissen, jederzeit nachholen oder, 
wenn Sie dies wünschen sollten, auch widerrufen. Bitte melden Sie sich in beiden Fällen 
gegebenenfalls im Pfarramt, Tel. 324. 
 
Posaunenblasen an Geburtstagen 
Regelmäßig spielt unser Posaunenchor bei runden Geburtstagen – oft einer der Höhe-
punkte dieser ganz besonderen Tage. Von sich aus kommt der Posaunenchor zu allen 80
- und 90-Jährigen. Wünschen Sie ein „kleines Konzert“ zu Ihrem 70., 75., 85. oder 95. 
Geburtstag oder zu einem solchen Geburtstag von Verwandten, nehmen Sie bitte 
rechtzeitig Kontakt mit Herrn Florian Borstner oder einem anderen Posaunenchor-
Mitglied auf.  
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Kollekten • Freud und Leid 
Kollekten Burghaslach 
06.10. Mission EineWelt 
13.10. Diakonie Bayern IV 
20.10. Eigene Gemeinde 
27.10. Erwachsenenbildung 
31.10. Kindergottesdienstarbeit i.B. 

03.11. Familienarbeit im Dekanat 
10.11. Eigene Gemeinde 
17.11. Vereinigte Ev.-Lt. Kirche i. Deutschl. 
20.11. Eigene Gemeinde 
24.11. Eigene Gemeinde 
01.12. Brot für die Welt 

Getauft wurde: 
 
 
 

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

Psalm 1395 

 
 
Bestattet wurde: 
 
 
 

Jesus sprach zu ihr:  
Marta, Marta, du hast viel Sorge und Mühe.  

Eins aber ist not. 
Lukas 1041-42a 



Aus unseren Kitas 
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Bereit für die Schule 
Am Freitag, 26. Juli haben die Wackel-
zähne (Vorschulkinder) des Kindergar-
tens Sternschnuppe ihren Abschluss ge-
feiert. Zu Beginn des Abends gab es von 
unserem Pfarrer Lischewski eine kleine 
Abschlussandacht im Garten unserer 
Einrichtung. 
Anschließend haben sich die Kinder von 
ihren Eltern verabschiedet und sich für 
die große Schatzsuche mit einem lecke-
ren Abendessen gestärkt. Zu Anfang 
mussten sie den steilen Berg überwin-
den und verschiedene Rätsel lösen. 
Nachdem sie alle Aufgaben erfolgreich 
erfüllt haben, erhielten die Wackelzähne 
eine kühle Überraschung. Anschließend 
haben sie im Kindergarten übernachtet. 
Am nächsten Morgen gab es ein gutes 
Frühstücksbuffet, um bereit für den tra-
ditionellen Rauswurf aus dem Kinder-
garten zu sein. Hier haben alle eine klei-
ne Schultüte erhalten und wurden von 
ihren Eltern empfangen. 
Das Team der Kindertagesstätte Stern-
schnuppe behält sehr schöne Erinnerun-
gen an die Zeit mit den Kindern und 
wünscht allen Vorschulkindern und ih-

ren Eltern ganz viel Freude für 
das kommende 

Schuljahr. 

Bereit für den Wald 
Obwohl wir noch ein paar Auflagen des 
Landratsamts umsetzen müssen, durften 
wir am 3. September mit unserer Wald-
gruppe starten. Mit der naturnahen Er-
ziehung erweitern wir unser Angebot 
für Eltern und Kinder. 

Kinder in solchen Gruppen werden er-
fahrungsgemäß seltener krank, entwi-
ckeln ihre Motorik schneller, schärfen 
ihre Wahrnehmung besser und haben 
später ein gesteigertes Umweltbewusst-
sein. 
Wir wünschen den Mitarbeiterinnen, 
Kindern und Eltern nachträglich einen 
guten Start! 



Impressum • Bestimmt nicht das Letzte 
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Impressum 

Verantwortlich für den Inhalt ist das 
Pfarramt Burghaslach. 

Würzburger Str. 2, 96152 Burghaslach 
Telefon 09552/324 
Telefax 09552/7058 
pfarramt.burghaslach@elkb.de 
daniel.lischewski@elkb.de, 
www.burghaslach-evangelisch.de 

Inhalt (soweit nicht anders angegeben) 
und Layout: 
Pfarrer Daniel Lischewski 
Lydia Meyer 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: 
Michael Kreuzer, Telefon 09552/1744 
Stellvertreterin: Petra Gleixner 

Gemeinsames Pfarramtsbüro: Klein-
weisach 29, 91487 Vestenbergsgreuth, 
Tel. 09552/292 
Telefonzeiten der Sekretärin: Montag, 
Mittwoch und Donnerstag, jeweils 
900 Uhr bis 1200 Uhr

Alle Bilder und Grafiken privat oder li-
zenzfrei außer: 
S. 3 rechts (Adler), S. 4 und 10 (Wendt), 
S. 7 (Abdruck mit freundlicher Genehmi-
gung von Living Puppets), S. 9 (Gerd Alt-
mann auf pixabay.de), S. 10 (GEP), S. 11 
links unten (Kita Sternschnuppe) 

Unsere Konten: 
Gabenkasse: Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Burghaslach  
VR meine Bank eG 
IBAN: DE64 7606 9559 
0007 3030 50 
BIC: GENODEF1NEA 

Gebühren: Verwaltungsstelle Uffen-
heim 
VR meine Bank eG 
IBAN: DE87 7606 9559 
0000 1377 31 
BIC: GENODEF1NEA 

Herstellung: Druckerei Hügelschäffer, 
Mainbernheim 

Auflage: 760 Stück 

Konfi-Wochenende auf Burg Trausnitz 
Es hat schon Tradition, das dekanatswei-
te Konfi-Wochenende unter dem Motto 
„Ein feste Burg ist unser Gott“. Vom 13. 
bis 15. September waren wir dafür wie-
der auf Burg Trausnitz. Wir beschäftig-
ten uns mit Psalm 46, aus dem der Leit-
satz stammt. Spiel und Spaß kamen zwar 
auch nicht zu kurz; vor allem aber wur-
de die Gemeinschaft gestärkt und so ge-
zeigt, dass wir als Dekanat zusammenge-
hören. 


